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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Ar. 142.
Samstag, den 25. Juni 1881.

(2?N8 3) Hezilslnn'lmllal-Belle. Nr. 3953.
I n l5i<?»en> isl die Äszi'l^ll'nndarzislclle

>'»'t eine, jährlichen RemuneilUion von ^00 fl.
n»s der Äezi,s5llisse ,l»d der iUerpslichlnns, z»m
^ohnsihr in dr> «"eineinde zn besehen, und sind
°lc nchiiriss insirnierten Gesuche bis

25,, Juli l, I.
°"W' zu liberreichen.
«„ K.l Vezirtehanptmannschaft 5krainb>lrg. an,
20. Juni 1«81.

(27.^.-2) ^«f.wimmcifterftelle. Nr. W27.
Vuni gefcrli^ten Mnssistrate wird von, 1st«!

^ " " b. I , nii sin- die Badesaison l««l sin ssc<
" " ' " Ecl,n'i,n,nrister siir die städtische Bade.
"'!<alt .Uolcsia a.ea.en eine zu ucrcinbarcüdc
^'lll'h,,,,,,^ suqleich anf^cnomine», und wollen
'lch hinauf li.'e flectierende

bis 28. d . M .
hirramls für dich' Stelle ansra<ien.

Sladl!nas,is!vnt .̂'nibach, mn 23. I »» i 1881.
Der Bui^ernleister: La schau ">. ,,,

(2653—3) LlllNllmnlliun«. Nr. 8929.

Aus Grund des Geineinderaths-Neschlusses
voni I-i. d, M, werden die Pnr>atnnlernelimcr,
welche cieneiqt wärcu. in Laibach eine Kaserne
zur U!!teibriua.iinn zweier completter Linien-
Insanteriebataillone und drs Nessimentsstabes
den Änsordrrnnssen dcr M'ilÜärbehörden rn!
sprechend und lediglich s,enen Aczuss der durch
das E!i!qnarlirriliia,sa,rsel) ses<nesel,ttrn ärarijchen
Gebnren aus cisscnr Noslcn zucrbanen, eingeladen,
ihre Erllanmg hierüber

bis Ende J u l i 1881
beim Magistrale abznsseben, siir welchen Fall
ihnen die nnentsscltliche Veistellnnci der ?Icler'
parcrllen Nr. 1l>2, Kl? und U>!) in Mhthal als
Vanplaj,, seitens der Gemeinde znssesichell wird,
wen» sie a,eniia,ende Sicherheit dafür bieten, dass
sie mil dem Äaue dcr Kaserne bereits im so,n
menden Jahre bessinne», ihn »»unterbrochen
sorlschcn nnd entsprechend anssührcn werden,

St«dtmaa.'s<lat llaibach, am 15. I nn i 1881.
Der Bürgermeister: Laschan »i, ,».

(2788-1) ^unllmlllslung. Nr. ̂ 303.
Es wird brlannt gemacht, dass, falls negen

die Niichtigleit der zur
Anlegung eines ncne« Grundbuches der

Catastralgemcinde Drnlovk

verfassten Besî bossen, welche nebst den be
richtiaien Verzeichnissen der Liegenschaften, drr
Copic der Catastralinappe und den Erhrbungs'
Protokollen zu jedermanns Einsicht aufliegen,

bis 13. Juli l. I.
Einwendungen erhoben werden sollten, weitere
Erhebungen

^ am 14. J u l i l. I . ,
früh 8 Uhr, hicrgcrichls eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten brlannt
gegeben, dass die Urbertragnng drr nach § 118
drs <^n!!ldduchsgeselM amortisierbarru Privat»
fordrningen i» die nenen Ornndbuch^rinlagen
nnleibleibrn lann, wenn der Verpflichtete noch
vor der Versnssnng jener Grnndbuchseinlagrn,
in Ansehung derer ein solches Ärgehren gestellt
werden lau», uicht vor Ablaus vo» 14 Tagen

nach der Kundmachung dieses Edictes statt«
finden wird.

tt. l. Bezirksgericht Krainburg, am !i3sten
Juni 1881. ° " ">

(2«80d—2)

8ubnrrenll<erunu«-Flef»nnälun8»-
^unämncüung.

Wegen Sicherstellung der Nntural.Ver»
Pslegsbedürsnisse siir die in Abrlsberg und lton»
currenz in den» Zfitranmr vom .'l<> I x l i bis
15. September 188! stattfindende Truppencon
centriernng wird unter Ausrechthaltnün. der
bestehenden Subarrendierungs»iljorschristen

am i i . I u l i 1 8 8 1 ,
vormittags N Uhr, beim l. t, Mil i tär Vs'pflegs»
uiagazine zu Laibach eine öffentliche Vrrhcmd'
lung stattfinden.

Dir bezüglichen na'helen Aedingungeu sind
im Amtsblatte dieser Zeitung Nr. 140 vom
ii3sten Juni enthalten.

Laibach, am 19, I nn i 1881.
« . l . Mi l i tä r üllerpflegs. Magazin iiaibach.

U n z e i g e b l a t t.

Die Eiühor» HMHckc
drs

> empfiehlt dem P, T. Publicum folgende. ste!s frische, nach lang-
jiihrigen Ersahrnngrn als vorzüglich wirlsam nncrlanntc Eprcin«

^ lilaten, bewährte Hausmütrl und liomüopnthischc Mcdicamcutr:

Alpeitkranter-Syrnp, rranllscher, .N''^"s^s."
HnlSschmn'zrn, Vrusl' und Luugrnlciden. 1 Flasche 50 lr. Er ist wktsamer als
nlle, im Handel vorkommenden Säfte nnd Syrnvr.

^ l l V ^ l - ^ l ^ I t ^ i ' ^ ^ i ' N N sl'We Sorte, vorzüglich gegen Tcropl,eln,
» " l ' . ! ' 7 „ " , " " ^ " ' ^ »»„.„ ! „«. , H»,„„.,«>,ch,«„c u„d «>ii,c,,.

r ^ ' v e r t r e i b t s o f o r t d r n n u l r u ^ c . u c h a u s d e m M u n d e . 1 F l a s c h e 4 0 l r '

Blutrett t lgnugs-Pil lcn, k. k. pnv. , l "3: <" kei»e,n
nnd haben sich fchon tausendfach glänzend bewährt bei E l .ch lverUn m/n N
^„nrrzeu. Schwere m den Gliedern, verdorbenen, Maqrn, Leber, und Nicr nl' d?>

nnr e i n ^ " ^ ^ " ' ' ' " ^ ' ' "" ' " " ̂  ^ ^ " " " ' ' ^ " ' ' ' l ' ^ " s ^

^ U W " H'lovinzausliässe werden sosokl öesorgl. " H W '

(2501—3) Nr. 2505.

Zweite ezee. Feilbietung.
Bon dm» t. l. B^irlögcriihle Klain-

l>»lss w!rt> liclunitt licmacht, dass, da zu
t̂ cr in dcr Execulionssache des Kasprr
Hl'rcek» (silich Dv. Erwrin) sssss^i, Bar-
lhclittä Zliftan vnn Odcivcllach mit drm
^scheide vom N). April l. I . . Z. 2505,
nuf dei, «. I l l ü i l. I . aiisslordiuten ersten
l^'culiucx Ftilbiellinss drv s,egnelischen Nra-
Utät Ulb.-Nr. 187, 9üc s^ ' i ' . 140 ad
Hcnschast E,<n ob ztraillliurg lcin Kanf-
^'stiqn- rlschicncil ist, su wird zu der
auf drn

8. Juli l. I.

nubcraumtcil zweiten r^cutium slcilble'
^lng «/'schritte».

K. k. Bczirls^'licht Krainbm'g, am
^' I""i I88l.

(2277—2) Nr. 1309.

Neassnmienmg
dritter exec. Fcilbiettmg.

Vom s. f. Vezirlöaerichte Senojetscl,
'"^d die mit dlm Besch'idc vum 24. Iu i l i
s ^ ' Z- 2414, angeordiul gewcscllc und
^l)ln sistikrle dritte rrscutive ffcilbietlma
dcr de», Mathias Simöil' von Grosi-
''belstü nrhöriae,,, im Onmdb»iche dcr
Herrschaft Adclsbera »ud Mb.-Nr. 1004
^rlommendrii, auf 5330 fl. bewerteten
"^aülat !ou88uiilln)l1o auf den

2. Ju l i l. I . ,
^rmlltags von 11 bis 12 Uhr, hier-
N^uchts mit dem Anhange des vorigen
'̂scheides angeordnet.

Senosctsch, a,n 2. Ma i 1881.

(2710-2) IZr. 47i14.

Emutive
Ncalitätenversteigerung.

Vuil, k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wlrd l'elannt gcmachl:

Es sci ülier Ansllchcn drs Michael
Korz.'liik (dllrch Dr. Koceli) dic l'xcciltive
VerstrigeilN'g der drm Fnniz Jane von
A'drli gehörigen, gerichtlich auf «00 si.
grschiihtril Realität'Ulb.-N>. 5.9 »6 Ont
Gr^ßdorf bcwilligrt nnd hir^n drri Feil-
bielnngs Tligslchiingcn, nnd zwar die erste
anf den

2. Illli,
die zweite ans den

30. Illli

llüd die dritte auf dcu

2 7. August 1 8 8 1 ,

jedesmal vm mittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergelichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die PflMdrralität bei
drr ersten nud zweiten Feilbietnua. nur
nm oder über drm Schätzungtwerl, bei
drr dritten aber auch unter demselben
hiutangegebcn werden wird.

Die Licitatioukbedinguisse, wmnach
insbesondere jeder Licitaut vor gemach-
tem Aubote ein l Oftroc. Vadiuin zu Hau-
deu dcr Licitatiouscommissiou zu crlegeu
hat, sowie das Schähungsprotololl und
der Gruudbuchscxlract köuneil in der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K.k. Bezirksgericht Gnrkfeld, am 2ten

Ma i 1881.

(2594—3) Nr. 12,400. l

Zweite ezec. Feilbietung.
Bom l. l. stadt.-delcg. Bezirksgerichte

^aibach wlrd bclaunt gemacht:
Es werde in dcr Executionssache des

ffranz Golob von Oberlaibach (durch
hcrrn Dr. v. Schrey) gegen Georg Au-
Ilelöiö von Secdorf bci fruchtlosem Bcr°
streichen der erstm Feilbietungs-Tagsatzung
;u dcr mit dem Bescheide vom 2(1. März
1881, Z. 0113. auf deu

2. J u l i 1881

angeordneten zweiten executive», Feilble«
tuna, dcr Realität Einl.-Nr. 353 ud
Sonuegg mit drm «,change des vorigen
Gescheides geschritten.

ttaibach, am 3. I nn i 1881.

ft711—2) Nr. 4759.

Executive
lilealltätenVersteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gmlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Kolzcuit (durch Dr. Koeeli) die cxec. Ver-
steigerung dcr dem Franz Ianc von Ardro
gehörigcu, gerichtlich auf 180 fl. geschätz-
ten Realität Berg-Nr. 105 neu u»d l)2 alt
iul Strassoldogilt bewilliget uud hiezu
drei Feilblctungs'Tagsuhungcu, und zwar
die erste auf deu

2. J u l i ,
die zweite auf den

3 0. J u l i
uud die drille aus deu

X?. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealilät bei
der ersten uud zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, dci
der dritten aber auch unter demselben
hiulangrgrben werden wird.

Die Licitatiolisbcdiuguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein 10proc. Vadinm zu Han-
den der Licitationsrommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll nnd
der Gruudbuchsextract können in der
dicsgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Vezilksgericht Gurtfrld, am 2len
Mai 1881.

^2734—2) Nr. 4880.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vonl k. l. Bezirksgerichte Gurkseld wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu des Franz Ra-
lajc vou Hubajuica die executive Verstei-
gerung der den Martin und Maria Ratajc
von Hubajuica gehörigen, gerichtlich auf
963 fl. geschätzten Realität Urb.-Nr. 36/25

I n,(i Gnt Neustrin bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, nnd zwar die
erste auf den

2. J u l i .
die zweite auf deu

3 0. J u l i
uud die dritte auf den

3 1 . August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicra/richts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Psandrealität bei
der erste,, uud zweiten Feilbirtung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hinl-
angksiebeu werdeu wird.

Die Licitalionebedingüisse, wornach
insbesondere ein jeder Liciwnt vor gemach-
tem Anbote ein I0proc. Vadinm zu
Han'rn der Licitalionscommission zu er
legen hat, sowie das SchätzungKprotololl
und der Grunobuchsextrcnt können in
der diesgcrichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlseld, am 0len
Ma i 1881.

(2384—3) Nr7Is987

Exec. Nealitätenverkauf.
Die inl Grundbuche der Steuer-

gemeinde Weidrudorf ^ud Eiulage Nr. 04
vorkommende, auf Maiko 6crniö von
Weideudorf vergrwährte, gerichtlich auf
^00 f l . bewertete Nealilät wird über An-
suchen des k. k. Steueramtes, zur Ein-
bringung dcr Forderung aus dem Bescheide
vom 12.' März 1881, Z, 1198. p<r I 0 f l .
92 kr. ö. W. summt Anhang, am

8. J u l i und am
1 2. August 188 1

um oder über dem Schätzungswert und
am 9. September 188 1

auch unter demselben in der Gerichls-
klmzlei, jedesmal nm 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden qeaen Erlag des
10proc. Vadiunls feilgeboten wcrdeu.

K. l. Bezirksgericht Tjcheruembl, am
12. März 1881.
(2003-2) Nr. 4150.

Bekanntmachung.
Bon dem l. l . Bejirlslllrichlc Feistri;

wird brlannt gemacht:
Es sei am 24. Dezember 1880 z»

Schambije Nr. 34 Johann A »liuc uk
illt,08l,lU(i gestorben. Da dem Gerichte der
Aufenthalt der crblasstrischen Kinder Maria,
Ioscfa, Anton und Marianna Hrnlinc un
besannt ist, so werden dieselben aufgefor-
dert, sich

b innen einem J a h r e
von der Einschaltung dieses Eoicles an
bei diesem Gerichte zu melde», u»d die
Erbserllärnüge,, anzubringen, widrlgens
die Verlassri'schafl mit den sich »neidenden
Erben und dem aufgestellten Curator Josef
Dovgan von Schambije Nr. 9 abgehan»
belt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Fristriz. am «ten
Juni 1881.
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(2751 — 1) Nr. 4401.

Fahrnisseverstcigcruug.
Ueber Einschreiten des Massever-

walters Dr . v. Schrey werden zur
Bornahme der gerichtlichen Verstei»
qerung der in die Franz Verhouscheg-
sche Concursmasse gehörigen Fahrnisse,
als : Einrichtungsstücke, Waren u. s. w.,
die Tagsatzungen auf den

5. J u l i ,
19. J u l i und

2. August 1 8 8 1 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags
und nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, im Hiuse Nr. 17 am
Alten Markt in Laibach mit dem Beisatze
angeordnet, dass diese Fahrnisse erst
bei der dritten ^.cilbietung unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
18. J u n i 1881 .

(2749—1) Nr. 4439.

Zweite exec. Feilbietung.
Am 1 1. J u l i 1 8 8 1 , vor-

mittags um 10 Uhr, wird im Ver-
handlungssaale des k. k. Landesgerichtes
in Laidach in Gemäßheit des Edic-
tes vom 16. Apri l 1881, Z. 2762,
zur zweiten erec. Feilbictung der dcm
Herrn Edmund Polegeg gehörigen
Hausrcalitä'ten Nr. 4 und 6 (neu)
am Froschplatz und der Gemeinaut heile
kclkovH M i i . Mappe-Nr. 289/8 und
289/13 des magistratlichcn Grund-
buches geschritten werden.

Laibach, am 18. Jun i 1881.

(2621 — 1) N l . 3978.

Übertragung

M i t Bezug auf das in der „Lai-
bacher Zeitung" Nr. 67, 71 und 74
enthaltene Edict vom 8. März 1881,
Z. 1675, wird bekannt gemacht, dass
die zweite und dritte executive Feil-
bietung der der Frau Joscfine Ia len
gehörigen, in Laibach am Nain ge-
legenen Hausrealität Consc.-Nr. 14
auf den

2 4. O k t o b e r und
2 8 . N o v e m b e r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr,
im landcsgcrichllichen Berhandlungs-
saale übertragen worden ist.

K. k. Landcsgcricht Laibach, am
7. Jun i 1881.

(2752—2) Nr. 4637.

Clmcurs-Erössnmig
des Josef Cerar, Handelsmannes in

Stein.
Von dem k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach ist über das ge-
sammte, wo immer befindliche beweg-
liche, dann über das in den Ländern,
in welchen die Concursordnung vom
25. Dezember 1868 gilt, gelegene un-
bewegliche Vermögen des Josef Cerar,
Handelsmannes in Stein, der Con-
curs eröffnet, zum Concnrscommis-
sär der k. k. Landesgerichtsrath Herr
Dr . Viditz mit dem Amtssitze zu Lai-
bach und zum einstweiligen Massever-
walter der Advocat Herr D r . Suppan
in Laibach bestimmt worden.

Die Gläubiger werden ausgefordert,
bei der zu diejem Ende auf den

4. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags mu 10 Uhr, im Amtssitze
hes Eoncurscoumlissclrs angeordneten

Tagfahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über
die Ernennung eines andern Massever-
Walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubigerausschusses
vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche (5on-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis zum

2 5 . J u l i 1 8 8 1

bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts-
nachtheile zur Anmeldung und in
der auf den

8. A u g u s t 1 8 8 1 ,

vormittags um 10 Uhr, angeordneten
Liquidierungs-Tagsahrt zur Liquidi>
rung und Rangbestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqm-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Mäubigeraus-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Pcrsoncu ihres Ver-
trauens endgiltlich zu berufen.

Die weitern Veröffentlichungen im
Laufe des Eoncuvsverfahrens werden
durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zeitung" erfolgen.

Laibach, am 22. J u n i 1881.

(2532—2) Nr. 3929.

Executive
Realitäteilversteigerling.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. k.
Finanzprocuratur (iwm. des hohen
k. k. Aerars) zur Einbnnguug eines
Steuerrückstandes per 134 f l . 36 '/2 kr.
sammt Anhang die executive Verstei-
gerung der dem Franz Bezlaj gehöri-
gen, gerichtlich auf 1300 ft. geschätzten,
in der Grundbuchs-Einlage-Nr. 24 der
Catastralgemeinde Krakauer-Vorstadt
vorkommenden Hausrealität Conscrip-
tions Nr. 16 am Krakiuerdannu im
Rcassumierungswege bewilligt, und es
seien hiezu drei Feilbietungs - Tag'
satzungen auf den

18 . Juli,
2 2. A u g u s t und
1 9 . S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Beisatze angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10proc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie die Schätzungs-
protokolle und die Grundbuchsextracte
können in der diesgerichtlicben Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 3 1 . M a i 1881.

(2787—1) Nr. 592.

Dritte ezee. Feilbietung.
Nachdem zu der mit Bescheid vom

8. März 1 8 8 1 , Z . 269, auf den
10. J u n i 1881 abgeordneten zweiten
execution Feilbietung der Mathias
Lakner'schen Realität zu Rudolfswert
kein Kauflustiger erschienen ist, wird
unter Hinweisung auf obigen Bescheid

am 1 5 . J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, hiergcrichls
die dritte exec. Feilbietung abgehalten
werden.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert, am
2 1 . J u n i 1881 .

(2378—3) Nr. 312i).

Erinnerung
au Georg H o d »l i t von ' Oberlmbach,

respectiue dessen nnbekauutc Erben.
Wider denselben hat Josef N^igode

von Olicrlaibach die Klage pew. Ersitznng
eingebracht, worüber die Tagsatzuug cms

den 5. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags um 8 Uhr, hiergerichls an-
geordnet und Franz Ogrin vun Oberlai»
bach zum Curator aä irc.winblstcllt wurde.

Die Geklagten werden dessen mit dem
verständiget, dass sie rechtzeitig einschreiten
oder ihre Behelfe dem Cnralor au dic
Hand zn geben habcn, widrigeus diese
Rechtssache mit dcm letztern nach dem
Gesetz verhandele werden würde.

K. k. Bezirksgerichte Oberlailmch, am
2. Ma i^188^ .

(2470—3) Nr . 4356.

Neassumierung zweiter und
dritter erec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 5. Sep-
tember 1870. Nr. 7574, auf den 14ten
Jänner und 14. Fcbrnar 1880 angeord-
net gewesene zwnte nud dritte execulive
Nealfeilbictuug in der Executiuntzsache
der Frau Aulünia Heß (durch dcn Macht«
Haber Herrn Fclix Hch von Möltliug)
gegen Marko Govednik von Drmpmels-
dlilf Nr. 14 M o . 180 fl. c.«. 0. wird mit
dem vorigen Anhange auf dcn

2. J u l i uuo
den 0. August I 8 t t l

reassumiert.
K. k. Bezirksgericht Mottling, am

2^Apri^1^81^
(2061—2) Nr.405U.

Executive
Nealitäten-Versteigcrung.

Vom f. f. Äczirlögnichle Hcislriz wird
betau» l gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Josef
Stembcrgcr von Sabilschc die exec. Ver-
steigerung der dem Franz Slaver von
Hagorje Nr. 70 gehörige», gerichtlich auf
7810 fl. geschätzten Realität lmd Urli.<
Nr. 27 aä Hcrrschafl Prein bewilliget uud
hiczu drei ^eilbielungs-Tagsahuugeu, uud
zwar die erste auf deu

2 0. August,
die zweite auf den

23. September
nnd die drille auf den

2 8. Oktober l 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von l) blS 12 Uhr,
in der Gerichlölanzlei mit drin Anhange
angeorduct wordeu, dass die Psautnealiläl
bei der erstcu und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter drniselbcn
hintangegrben werden wird.

Die tticitationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote c!n lOproc. Vadium zu Handen
der îcllalionscmmnission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuuasprolololl und der
Orundbuchsextracl lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. VezirlSgericht steislriz. an, 28stcu
Ma! I881.
(2700—1) Nr. 47i13.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über'Ansnchen oes Mar t i n Hui-
deröie (durch D r . Koceli) die executive

Versteigerung des dcm Martin Mal.»
von Mocvirje gehmigeu. gerichtlich aü,
22 fl. 1)0 kr. geschätzten Viertels W ' N ^
litäten Aerg.-Nr. 14lll. 14^4 imd 1 " ^
u'1 Hcrrsch'.ch Pleterjach bewilliget »'^
hiezn drci Feillüetnugs-Tagsatzungen, uno
zwar dic erste auf dcu

2. J u l i ,
dic zwcilc auf dcn

^0 J u l i
uud die dritte auf dcn

31. August 1 8 8 ! ,
jedesmal vormittags vun 10 bis l 2 M
hicrgerichts mit dcm ?luhliuge angcorMt
worden, dass dic Pfmidrmlilät bci der
erstcu nnd zweiten sseiltuctuug nur m»
oder nbcr dem Schätzungswert, bci ^>
dritten aber auch nntcr demselben tM
angegeben werden wird. .

' Die LicitatimlKliediugmsse. wmnacy
insbesondere jeder Licitnnt vrir gemachlc»
Anbote ein 10proc. Vadinm zn Ha"^
der Licitationscommissio» zu crlcgcn lB,
sowie das Schätznugsprolokoll und t>tt
Gruudbuchtzcxlrlict lüuncn Hiergerichts c»>'
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gnrkfcld, am ̂ "
Mai 1681. ^

(2571-3) Nr. H ^ '

Erecntive
Nealitäten-Nersteigcrung.

V0!N l. t. VczirlSgerichtt «aaS n>lrd
bekannt gemacht: ' <

Es sei nberAnsnchen desOeorgO^.
von Älteniuarlt die exec. Versteî 'r»!^
dcm Georg Koöeoar von PodlaaS l!^,
riqen, gerichtlich auf 15W fl. geMv^
Nealitgt «ud Wb.-Nr. 8. Ncclf-"^
lrä Grundbuch St.-Pelri'Kapll,"" z" ^"
bewilligt uud hie;u drei ftsilt'iet,n'^^°"
satzungen, und ,yva> die e»ste auf beN

7. J u l i ,
die zweite auf den

0. August
uud die dritte auf dcu

U. Scpteinber l 88 1 , ^
jedesmal vormlltags non 9 bls 12 W
d>" Merichlslau l̂ei mit dem Anhanae °
geordnet worden, dass die Pfn"^ ' " "^
bei der ersten und zweiten sseilbicl«^ ̂
um oder nber dc,n Schätzuugs»"" '.^^
der drilteu aber auch unter dems^"
augŝ eben werden wird. .̂ <h

Die licitationsbedingnisse, ^^>^»>
insbesondere jeder tticilant „or ^"^„hen
Anbote ein K'proc. Vadium z" ^ ^ t ,
der llicitalionscnumnssinu zu erlcge> ^
sowie das Schätzungsprolololl u>' ^ ,
Gruu^buchoertract lönncn in ^^ ^ „ .
grrichlüchen Ne.iislralur cingesehc"W ,̂

K. l . Äezirlsgericht VaaS. a"' "̂>
stcbruar 1881. ^
^ . 1 ^ ) Nr. 35^'

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte G r o M ^
wird besannt gemacht -. Ol>,"

Es sei über Ansuchen dcs F' '"^,^tei '
davs von Vidcin ^)ir. 34 die exec- ̂ ," " ^
gernug der dcm Anton Gnn l " " ' < ̂ nj
goro 'Nr. 20 gehörigen, gcrlchll'^ ^,,
15,0fl. geschätzten, im Gruudbucl ^ ^
(5alastralgemcinde Podgoro ^ l» ^ ' ^ c l
Nr. I3:')vorkoulincudcu Nml i l ' t "c>" >,
und hiczu drei sscilbietuugs-Tagl v
gcu, und zwar die erste auf den

7. Inli.
die zweite anf dcn

I I . August
und die driltc nnf dcn

10. September ^ " ' ^ F '
jedesmal voriuitt'igs um 10 M)', " ^
gcbäudc nnt dcln Anhange " N ^ , >̂
wurdcn, dnss dic Pfandrcaliwl ^ ,̂„
crsten nnd zwcitcu Feilmctung >', ^
oder nbcr dcul SchätzuugcweN " . ^
dritten aber anch nutt'r dcmjcl^'
augcgcben wcrdcn wird. ,l>lN»̂

Die Licitationsbed'Ngnl^l'. ' ^, ^
insbesondere ein jcder Licitaul ,^„
machten, Anbote ein Wprol. ,»
zn Handen dcr ^icit^iouscounn ^
erlebn hat, sowic das Schch>'>'^u^c>
nnd der Grnndbuchsl'xlract lm" ' .̂he»
di.sgcrichtlichcn Ncgistratnr c.W >

'"" K."k. Bezirksgericht Großlasch<.' ""'
1. Inn i I88I. ^
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Concurs-Ausschreibung.
Bei dor gostorn stattgefundonen Goneralvorsamniluntf dor Voroii)srnitglieder wurde

Qie Creierung von d . r e l K o - n z l i s t e a a s t e l l e n . oxtra statuin mit einein Jahres-
gehalte von 800 fl., einer zweimaligen normal massigen Quinquonnalzulago und der Pensions-
berechtigung nach dem für die Sparkasse-Bediensteten bestehenden Normale gegen Cautions-
Ißistung im Gehaltsbotrage beschlossen. — Bewerber um diese Stollen haben

•bis 1 2 . J-o.lI ČL. J.

' e Gesuche der A m t s d i r o c t i o n p e r s ö n l i c h zu überreichen und in densolben den
Nachweis übor ihr Alter, die zurückgelegten Studien, über die Ausbildung im Kanzlei- und
^chnungsfachn, auch Kenntuis dor slovonischon Sprache in Wort und Schrift und den

keBundheitNznHtand beizubringen, endlich darzuthun, ob der Wehrpflicht noch angohörig,
J' <'i i b a c, li , am 24. Juni 1881. (2791) 3 1

Direction der krainischen Sparkasse.

Wien, Hotel Holler.Bellariastrasse,
Burggasse 2,

zunächst der k. k. Hofburg u„,l der KingStras»e

I s fERÖlNANO RAPPOLOS ^ 7 7
S c ^ r r i l : r g : e l ^ r a : r e : n - - ^a-bxils

Wien, Margarethen, Pilgramga»,© Nr 20

527»technungs-Abschlüss "
dcr li. li. prm. mrchsllslitigen Bmudschndln-^nsichrrungli.Anstult in Grm

fiir das Verwaltilngsjahr 1880.
^ ^ . 8tanä.

Mit ^ 1 , Dezember 1879 betrug der Stand — — — 91220 207U87 11016355«
I m Inhre 1860 sind zugewachsen: !

D»nl> urue Veilritte 4332 10221 ! 6282884
.. Wer»^rhül,u„g>» — 929 ' 2031940
„ Wicdeiausnahmen. resp Widerrufe vou Kündigungen 1078 2538 1036300

Zusammen . . . _ _ ^ ^ . ^ 2L137Ü ^ I ^ ^ 9 0
D'ilch Äüstlittc »ild riiclMgiss gemachte Versicherungen 1104 2708 > 1682220

Wertsuermiiidriiin^en — 229 267020
„ ux ossu-AilSschl-idilnaeil infolge von rückständigen Beitragszahlungen 1418 3270 1258959

i „ Uiischuüg i»fol„e vnn Amndschädeil 385 1934 454870
. Ablauf von periodischen Versicherungen 173 U44 2086722 3090 7835 ! 5749791

^ ^ ^ 6 ° " " ' ^ " " b mit «1 Dezember 1880 W540 ! 213490 N376489^ !

M o b i l i a r « A b t h e i l u n g . PoNzzen" Versicherungswert ^
! M i t l i i . Dezember 1879 betrug dcr S t a n d , 2 4 , c , ^
j I m J a h r e 18«0 sind zugewachsen durch neue B e i t t i t t e und W c r t s e r h ö h u n g c n . ' . ' . . . . . 7662 >

i Dagenen aienyen ab - Zusammen . . 20081 > 3 7 4 3 4 4 5 2
Durch «„„..,..., «,r,»«rn.„,.rr.,.,«„. ..„° -«,chm,»o,. ,n,»,«e °°„ «ra.,d,ch»d°,. ft»« durch « m » por,°d.,ch°. »rs!ch«u..«en 62« l : ^ » „ !

Somit Stand mit 31, Dezember 1880 . . . 13867 > 22169629 ^

V p i e g e l g l a s ' A b t h e i l u n a .
! M i t 3 1 . Dezember 1879 betrug der Stand

I m Jahre 1880 sind zugewachsen durch neue Neitritte . . . . . . ^ 71 19629

Dagegen giengen ab'. ' Zusammen . . . 146
Durch Vertragsablauf, Schäden, S t o r n i :c !

Somit Stand mit 3 1 , Dezember 1880 . . , 107 z,7l)6ü

der Gebäude-, Mobiliar- und

Gebäude Abtheilung s Mobiliar Ablhrilunn Spiegclglas.Vlbthrilung Zusammen ^ "
Einnahmen: ^ ^ ! ' — — — —

^ Vurtrag an Beitrags» und Prämien'Nescrven 509640 62 49114 51 46a «,,
2 Aorschrcibuua, an Vereinsbcitrnacn. Präniicii und Ncbengebüren für ' 552244 36

im Laufe des Jahres 1880 neu abgeschlossene Versicherungen
und für E>l,öhuna,rn . 3947^ g, 4^279 37̂  520 4? «7«7« u. !

' ^orschreidungcn an rrpart. Vereinsbelträgen pro 1881 5I6I73 54! 17404 13! — I_ ^ ^ ^
^ Anlheile del Niickl'risichrler an Vlandschäden 150053 32! 11633 51 ^ ^ i ^ l ^
'' ^»Üirilc an den Schadenerhsliiüiq^losteil 25W 82! 275 31 ^ __ 161636 83
^ -'lnüicile dcr Niicluersicherer an Belohüllugr!, für Hilfeleistung bei Bränden 169 40 - . __ — __ ^ ^ ' ! ^
^ Antheile dcr Nücklirlsicherer an Lärn,- und Löschlustcn 240 72 _^ __! ^ . ^ 199 >40
^ l1tilckcrsäl.N' auf Spiegelglasschäden durch Bnich — — — _ ! 4 ^ . ^ ^ ̂ 2
^ Nücluerstcherungsstorni 1668 55 1698 gg! _ ^ ^

w Niiclvrrsichrrungsprovision 27736 93 7^28 >;/; ' ^ 'l36? 53
U Intl-n'ssc» von Äliiviapitalien 44817 12 10'.4 «2 ^ ^ ' ^ ' " " ""

!^2 Änilto Eltnignis der Ncalitäten 10044 65 __ _ l ! ^ ^ 1
^ 3iiiclversichcrungs«Prämicnreservc 2062 84 10880 26' - __ ! ,

, l30«6?1 52 140969 05 , 1021 5 2 - ^ 2 1 ^ ,44^^ «.'

,̂ ?lbschleibllnss an Veitra'gen. Prämien und Nebengebnren 8717 58 2456 32̂  30 ^? n « > . ^«
^ liquidierte Ärand- und Spiegelglatzschäden 422996 54 26011 6ftj 223 »^ . . ^ ̂ 1
' Pcndcnte Schäden 7850 74 1089 20I - ^ " ^ 3 2 0b
^ ^rhrbungöioslen 8820 71 573 34, .. " ^>,,9 94
'! "rlohuünss sür.hilseleisiung bei Bränden 915 50 „ __ . "" ' " l)5

^ '' ^anu^ und Löschkosten 491 63 „ __ — " I . , , ^
> ^ ^ovisionen 27870 84 4791 26 40 I Z ^ . ^

^ ü'clucrsichcrungsprämien 146316 89 41833 03 - " , ^ ? ^ ?2
' ^N"al»"igi<a,lslagcn 579!l9 83 6963 66 53 79 '5"^?^ A
" Il lgnilri i ir Änstnltsauslagcn 18106 21 2177 72 16 u , ^ ? ^ "

U Inventarialmislagen . 103 24 12 66 _ ^ , 20N2 75
^ "el'ineu ^equivalent 4023 30 — - — ^ ^15 90

,' l^l'äudrstruer 3701 19 - — _ " ' 4023 30
1? 5« paratilrs. ' " ^ Duftige Kosten der Realitäten 1629 49 - , _^ ^_ ^ !l701 19

" Beitrags, uild Prälnienreserven 527140 48 42978 20 577 Ä ! . « ^ ^ ^0 !
^ l— ^ < ! 570696 69
, ! 1236626 17 > 128887 05 j < 1 ^ .,7 ^
! Daher Ueberschuss - ^ 6 7 0 4 5 35 - ! - ! " " i 2 0 ^ ^ ü ^ 7 7 ' ^ ^ 29
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(!. Bilanz
Activa. ! V""°8 I ^ssiva. Bettag ,

1 Kasscbarschast 16043 50^ 1 Brandschaden.Rescrven 1103b U
^ 2 Werteffcctcn zum Curse vom 31. Dezember 1880: >z 2 Unbchobene Vrandschaden-Vergüttingeu 23550 - !
^ I. f ü r Rechnung der Ans ta l t : ! ? ' Belohnungen 290 ^ !

. ^ l s , . ^ . « . ' ^ » ' 4 . Subventionen 310 "- l
««« l< ^ l ^ s . ,̂  7 ^ ^ n ^ « 1 « . 5 I m Monate Jänner 1881 zu entrichtende Vinculienmgs.Gebüren . 265 ^

d) ?N»!r N°«Ü!chen ' ^ " ! « ^ " V ' n der Miiwde .?rhn!nehm°r °u« dem U?ber!chusse U° ^

, ä) 4°"«,!!<,"itt" de°°ste"r,.u.^ B°.„ ^ ' ü « ^ w M m c h d« »,,s.»Mbe.mw, 24WI ,

I I . f ü r R e c h n u n g des P c n s i o n s i o n d e s : ! ^ Reserve sur Coursdiffcrcnzrn
^Oesterr Goldrente ! " ° " Werteffecten der Anstalt f l . 9495 75 ^.
^ ?om f l . N " 8820 f l . 5.292 - - . dei Pensionsfondes . . . . . . . ' 6 5 8 - 10153 ^ i
d) Pfandbriefe der Pfandbriefanstalt der steierm. l 2 Reservefond 991674 " !

Sparkasse nom, f l . 5000 ü 104 . . . . . . - 5 ,200— ^ ^ — l
3 Angelegte Kapital ien: z "

I . f ü r R e c h n u n g der A n s t a l t : > ^
a) Steicnnärlische Escomptcbank in Graz . . f l . 3 l ,301 45 ><
b) beim Versatzamtsfonde - 30,000'— ><
e) bei Sparkassen Steicrmarks und Kärntens. < 675,815 32 737N6 ?? > ^

I I . f ü r Rechnung des Pens i o n s f o n d e s : > ^
») bei der Gemeindespartasse in Graz 24335 49

I I I . f ü r Rechnung des Feuerwehrs t i f t uugs fondes : ^ <
») bei der Gemeindesparkasse in Graz 4235 54 ^ ><

! 4 Realitäten 174668 99 !, ><
5 Saldo der Repräsentanz in Laibach 170 95 > ^ ^
6 ° ' Districtscomlnissaic 628 73 > ><
7 Aushaftcnde Vciträae und Prämien: i >< ^

3,) für neuc Versicherungen fl. 5065-41 > ^ <
b) für Versicherungen auf unbestimmte Zeit, ><

und zwar für frühere Jahre inclusive 1879 . . 9169 73 /
0) dctto pro 1880 . 600135 20236 49 '! ><

8 Die auf das Erfordernis pro 1881 vorgeschriebenen Beiträge . . 53357? 6? > ^
9 > Saldo der Rückoersicherungs^Gesellschaften und diverser Debitoren , 49064 61 >^

10 Rückversichcrungs'Pramicnlcscrvc 13043 10 I >^ . ^ ,
17^7694 84 >! s ? 2 ? 6 9 7 " ^

N n m « r l u n g : Das vorhandene Inventar bei der Direction, der Nchrii- « ^
sentanz L^ibach und bcn Histrictscommissarcn ift unter obigen Äctivposten mjolge j
b«, successive geschehenen Abschreibung nicht mehr einbezogen. z

D. Keseroefonä.

! Stand des Rcservefondes mit 31. Dezember 1879 954038 ^
Neuer Gmpfang :

! 1 An statutenmäßig dem Reservcsonde zufliefzenden Nebcngcbüren, der Mobilar« und Spiegelglas'Abtheilung 3393 32
i 2 Antheil der Rückversicherer an pcndcnten Schaden des Vorjahres 3321 86
! 3 Abgeschriebene pendcntc Tämdenvcrgütimgen 343 10
, 4 Pon dem Guthaben der Oebiiudctheiliiehmer 60 1878 nicht zur Verwendung gekommener Restbetrag 1932 58
! 5 Dem Ncscrvesonde der Spi^clglas'Äbchcilung statutenmäßig zuflichendc Zinsen 1? 38

6 Der dem Reservcsondc zufließende Antheil aus dem im Jahre 1880 erzielten Ueberschusse der Gebäude-Avtheiluna. per
fl, 42,045-35 ! ,

der Mobiliar-Abtheilung per > 12.082 — ^ '
der Spiegelglas-Abtheilung per 7845 54205 80 -

7 An sonstigen Empfängen 80̂  W 63293 ^ ,
Zusammen . . . - - ! U»1733li ^"

Hievon a b :
1 Abschreibungen an Gebinen lind älteren Beiträgen incl. 1879, sowie an sonstigen uneinbringlichen oder zweifelhaften Posten 4369 47
2 Abschreibung vom Rcalitätrncouto 1764 33
3 Uebcrtragung der Loursdiffrrcnz von Wertpapieren der Anstalt per 31. Dezember 1879 auf den Coursdifferenz-Reserveconto 6135 75
4 Beitrag für die Grager Landesausstellung 1880 1500 —
5 Pensionen, Erzichungsbeiträc,l' und Üonductsquartale 11236 99
6 Umschreibung^ - und Slcmpclgrbüren bei Umschreibung von 40 Stück Banlactien aus Namen der Anstalt 190 — j
7 Nachträglich bewilligte Schadenvergütung ails dem Vorjahre 6 82 A

^ 8 Diverse Ausgaben des Rcscrvefondcs 45^ 50 25657 ^ . ̂ - ^
^ Stand des Reservesondes mit 31. Dezember 1880 . . . 991674 , ' <

Anmerkung-. AlsGarantiesond der Mobiliar-Abtheilung erscheint aufArnud des tj 10 der Mobiliarstatuten ein Kapital pr. fl, 50,000, und als Garantiefond der Epicgclglas'Abth"^ ,
erscheint aus Grund des ß 22 der Spicgelglas'Versicherungsstatutcn cin Kapital pr. sl, 1000 aus dem Rescrvesonde der Gebäude-Abtheilung gewidmet.

Graz M Monate Jänner 1881. !
A n t o n R i t te r v. Gpiu ler m, p > Generalsecretär ssranz Toser m 1»., Buchhalter.

K ranz ttras v. M e r a n m, p,. Generaldircctor. «Dr. K ranz I l w o s in, ^., derz. Directions-Obmann.
Revidiert und mit den Büchern der Anstalt gleichlautend und richtig befunden.

Graz am 7. April 1881.
D r . L. Gigmundt m. p. V a r l vhmeher >u i) Kranz m p.

(Nachdruck wird nicht honoriert.)

Echtes dalmatinisches (2-12:3) 10—4

Iiiüectc 11-Pulver
in Paketen ä 10 kr., Insectenpulver- Spritzen a 70 kr. por Stück vorkaust

O-a/toxiel IPiccoli,
A p o t h e k e r „ z u m E n g e l " i n L a i l i a c h , W i o n o r H t r a s s c .

(2437—2) ^ir. 320tt.

Neassunlicrllng
dritter mc. Feilbiemng.

Vom f. l. Bezirksgerichte stcistriz wird
hl'rmil bekannt gcnlachi:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Ialseliö aus Castelnuouo, Ccssiunär des
Handlungshauses I . G. Winllcr aus
Lalbach. dic mit Vescheid vom 10. Ma l
^7<). Z, I ^ o ^ b ^ M ^ , u>'d rrfolsslos
^b^h«n« drin« e^culive I.ilbklullK der

drm Anton Ialäcliö a»s Iadlaniz Hs.»
Nr. 19 gehörigen, im Onmdbuche dcr
Herrschaft Iablamz »ud Urb.-Nr. I l i l . ' / ,
und 3'/z vorkommenden, gerichtlich auf
230 fl. und 20 fl. bewerteten Realiläten
im Reassumierungswege neuerlich auf den

29. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange ange-
ordnet worden.

K s. Be;zrlsgericht sseistriz, am 20sten
Mai 1881.

Haupt-Depot

natürlicher Mineralwässer,
als: Adelhoid.s-QueUe, Hilinor Ssiuerbriimi, Carinthia-Qiiolle, Kßor PranzonabrunnJ^
Salzquelle und Wioaonquello, Ernmaquello. Emsor Victoria-Quello, Kriodricnsl"1 j ^
Uittorwas.sor, Franz-JoHofH-Bittonnu'Jle, Gloiclionbergor KoiiHtantins-Q'10''"' r
hannis-Quollo, Klausner Stahl-Quolle und (jlcichonberffor Soole, Gio.sshüblor h ^ ( ] ü ] f
brunn, IIaller Jodwassor, Karlsbader Miihlbrunn , fichloflsbriin» und kpr' ^
Marienbader Krouzbrunn, Ofnor Victoria-Bitterwasser, Problauor Sauer» * f
Püllnaer Bittorwasaor, Rakoczy-Uittorr|uollo, Rocoaro-Stahlwasser, K°>! 4

 ol-
Sauerbrunn, Kömor(|uelle (Kärntner Säuerling), Seidschützor Bitterwasser, Solw ^^
wassor, Htainzer Säuerling, St. Loionzi-Stahlsituorling, Wilhelms -Quolio ^
Kronthal, Kiirlsbader Sprudel-, Marienbader und llaller Jodsalz. KniBor
Biliner Postillon etc. etc.

bei Peter Ijaasnifc
I (2792) 10 -1 in Laibach. ^
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G-uten Ziegelkäse
Per Kilogramm 45 kr., franco Emba l l a^o ,
"W grösserer Abnahme cntsjtrocl)«n<l billiger,
sowio Ki,to Schweizer- und mehrere Sorten
•DöSBertkäse ofieriürt zu don billigsten Preison
dl° Hradischer Maschinen-Molkerei in Un-
gari8ch-Hradisch. Kloinoro Sendungen gegon
Nachnahme, (2033) 3—3

Billigsto Bezugsquelle

Müsikiiistrnmeiiten- nnfl
i Saitenfabril
jj von

Wenzel Hoverln 8ch5)nl)iich bei E^cr in liühmnn. - Illu-
strierte Preiscouranto gratis und franco.

(2260) 10-6

Ein Haus I
JJnu«t sfihattigoni Obstgarten ist uns i'reior
f ™ unter billigon BodingniHson zu vor-
jaufon. _ Auskunft in dor Buchhandlung
von h. v. Kleinmavr Ss Fed. »amber*.
tt^~- * _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Tricstcr

Tliest.
Die Triester Commercialbanl

enlpsänsst Geldeinlagen in österreichi-
schen Bank- und Slaalölwtcn wie auch
in Zwanzili-Frantcnstückcn in Gold,
mit der Verpflichtung Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escomptlert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werthpapiere und Waren in den ob-
genannten Valuten. (1) 52—25

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Tricster Lokalblättern zeit-
weise annrzrisstcn Bedingungen statt.

5 0 0 Ducaten
zahle icli dorn, dor boini (Jobrauoha von

(2523) s-a Kothes Zahnwasser,
a Flacon ilSkr., jomals wieder Zahnschmerzen
bekommt odor aus dorn Mundo riecht.
Joh. George Kothe, emer. Hoflieferant.

Mödllng bei Wien, Villa Kothe.
In X j a i T o a c l i allein echt bei Horrn

Jul . v. Trnköczy, Apothoker.

Neu! Neu!

Ein Universal-

Eisfass-Apparat
von

Auclimann & Comp. in Graz
ist zur Ansicht aufgestellt bei

Altert Trinker,
Congressplatz Nr. 13 im Gustav Fischor-

schon Hauso. (2681) 3-3

obne >><« V»»a»unn<r fiirexbe Meblcamlnle,
ol/lic F7,>lI»l»l-»»,»kl,«,!t«»u und N«>l ul,,»l<>.
s„n,5 I»?,!» nach cincr in nnzlihKgen stallen dess»

sowol l r lav l l s>,tN>ind«nc als auch no<v so lehr

vr . H2.rt122.11u,
Mitglied der med. yaculliit,

Oib.'Nnstalt n,chl mehr Habsbulgergasje, sonbeln

Wien. Stadt. Seilergasse «r. 11.
Vuch Hautau»lchl<ig«, S l l l c t u l e n , r i n « » del

r r » « o n , Vleichluch<, Unftuchtbarleit, Pollutionen,

eb »!?, o d n « « n « u d n » i Ä » : l l oder »u brennen,

» r i e l l i c h b l c l e l b e N e h a n d l u n g , Strengste
D!?clel!!!n verbargt, u„b werben M e d i c a m e n t «
uus ««erlan»«» sofort «ingclenbet. <»328) li»

Sparkasse- nnd UfandamtS-
Knndnrachnng.

Aus Anloss des für das I Semester 1881 vorzunehmenden Rechnunas.
«bschluffes »erden bei der l rom. Sparkasse < ","»»>,»

vom 1. bis incl. 15. Juli 1881
Zahlungen weder angenommen noch geleistet, auch bleibt dos

Mnwmt
vom 3U. Iuui bis 15. Juli 1881

fur die Parteien geschlossen. ^39) ^
La ibach , am 17. Jun i 1881.

Direction der kram. Sparkaste und des mit derselben
vereinten Pfandamtes.

GCN<rJiftf*t$v<*riti-€lcriiiig.

Josef Stadier,
Bau- und Galanteriespengler, Schustergasse Nr. 4

( U e u e r _v_a , r l_ t ) .
Ich beohro mich dem geehrten Publicum anzuzeigen, das« icli moin Vorkaufs,

localo am Alton Markt räumen mussto und selbes zur Bcijuomlichkoit meiner P. T.
funden in dio Schustorgasso Nr. 4 übertragen habo. wo ich bis jetzt dio Workstütto
nine hatte. Durch den be<]uoinon grossen Localraum bin ich in dio Lago vorsetzt,
ei» grössoros wohlassortiertcs Warenlager zu haiton als bis jotzt, nämlich:

Von allen Haus- und Küchongeräthen, Back- und Sulzformen, Kaffee-
maschinen und Schnollsiedern aller Constructionen, besonders neuen vortheilhaften
Porzellan - Aufgussmaschinen. eleganten Vogelkäfigen, starken Wasserschaffeln,
Kannen und Eimern, Kinder-Bade- und Sitzwannen, Douche-Apparaten, Giesskanncn
*k allen Formen und Grössen für Gartonblumen und Kinder, Champagner-
kühlern, Blumenkörben, Ampeln, Spritzern und Topfumhüllungen, Strassen- und
uartenlaternen, Eierträgern, Petroleumherden etc. zu don billigsten Preisen; linier
e 'eganien, metallenen Blumentischen mit Aquarium und fortdauerden

Springbrunnen zu fl. 28 und fl. 38,
"osonders empfehle ich mich zur herannahenden Saison (226(5) ({-(}

w Ueiiernabme aller n. jeder in mein Fad n U a p j e r Bauarüeiten,
Sojyr»hl iK-.ucr als Hoconstructioncn und Reparaturen, untor Garantie für schnollo und
Houdo Ausführung und bestes Material zu don billigsten Preisen.

Kostcnüberschlägo worden prompt vorabfolgt.

„GERMANIA",
Lebensversicherungs - Actiengesellschaft zu Stettin,

Bureau in Wien „&ermania-Hof' I , Sonnenfelsgasse 1 und Lugek Nr. 1,
in den eigenen Häusern der Gesellschaft.

Versicherungsbostand am 1. April 1881: 129,499 Polizzen mit . 122 524 798
Kapital und fl. 104,904-92 jährlicher Rente. ' ' '

Neu versichert vom 1. Jännor bis Ende Mai 1881: 3471 Personen mit . . . . 5.232,864
Jahreseinnahme an Prämion und Zinsen 1880 5342918
Vonnögensßtand Endo 188Ü • . . . . V̂, fJ2ü 679
Vormehrung der Fonds 1880 L855305
Ausgozahlte Kapitalion und Renten seit 1857 \ \ 2l'407*692

Die Gesellschaft gewährt bei ihr versicherten Beamten Darlehen zur Cautiona-
bestollung.

Dio mit Gewinnantheil Versicherten der „Germania", welchon 2,261,295 fl. seit 1871 als
Dividende überwiesen wurden, treten vom Beginn der Versicherung ab bereit« nach zwei
Jahren in don Bozug dor Dividondo, und zwar dio nach Dividondenplan A und C Versicherten
nach Verhältnis der zwei Jahro vorher entrichteten vollen Jahresprämie, dagegen die nacb
Dividendenplan B Vorsicherten nach Verhältnis der Gesammtsumme der gezahlten Jahres-
prämien, lotztere sichern sich dadurch oino stetig wachsonde Dividende, resp. eine steigende
Altorsrente. — Jede gewünschte Auskunft wird bereitwilligst kostenfrei ertheilt durch:

Ed-aard 3^a,i_r,
Preschernplatz Nr. 3. (2720)

Das Bier-, Wein- und Speisehaus
„zur grossen Tabakspfeife",

Wien, Graben Nr. 29, Goldschmiedgasse Nr. 9.
Dioso im Centrum der Stadt zwischen dem Stephans- und Petersplatz ge-

legene Restauration, bostohond seit 1616 (ehemaliger Froisingerhof), vom Jahro 1777
ab „zur grosson Tabakspfoifo" genannt, vergrössort durch Gesellschaftszimmer sowie
durch oinon Hofgarton, einzig in seiner Art, empfiehlt sich dem Publicum uod den
Roisonden aufs beste. Seine bekannt vorzüglichen Kücho und Keller ompfehleu sich
von solbst, daher jede Reclaino überflüssig.

Achtungsvoll

(2546) s-3 3 3 . O - ö t Z , Restaurateur.

Verkauf

einer Herrschaft.
Wegen Todes des Besitzers ist das Out Ponowitsch in Krain sammt

incorporierten Gütern: Fischern, Waldhoffen und Grafenweg aus freier Hand
zu verkaufen.

Dieses Gut umfasst über 1000 Joch, worunter circa G00 Joch Buchen-,
Fichten- und Föhrenwald; ein Schloss von 154 •Klafter Bauarea, 2 Stock
hoch, mit Park und englischen Anlagen, Wirtschaftsgebäuden, Stallungen,
Tennen, Keller und Schupfen — sämmtliche Gebäulichkeiten in gutem
Stande —, dann ein Fabriksgebäude mit einer Wasserleitung, welche ohne
Schöpfwerk aus den nahen Gebirgsabhängen 8000 Eimer Wasser in 24 Stunden
liefert. Dieses Gebäude, in welchem vormals eine Spirituosenraffinerie be-
trieben wurde, ist zur Adaptierung für jeden beliebigen Industriezweig
geeignet. Zu diesem Gute gehört auch die grosse eigene Gebirgsjagd und
Fischereirechte in einem bedeutenden Theile des Savestromes.

Das Gut liegt an der Südbahn, 1 Stunde von Laibach, zwischen den
Stationen Sava und Littai, von jeder nur '/* Stunde entfernt.

Auskünfte ertheilt Herr IDx. ̂ o l c o r i i y , Advocat in Wien,
1., Walfischgasse 8, und Herr JDx. K a r l A H a z H i z h , Ad-
vocat in Laibach. (ÜO-W) .0—5

Kinder-Seife
von

RcUliofTer Si USeffe in W i e n .
2 3 e g " U . t a c l i t e t vom Vorstande des Laboratoriums des all-

gemeinen österreichischen Apotheker-Vereines, Herrn Dr, Richard
Godeffroy, und auf Grund längerer Verwendung.

E r c i p f o l l l e n von den Directionen : der nieder-österreichischen
Landes-Gebär- und Findel-Anstalt, Director Herr Dr. Friedinger;
des St. Josef- unentgeltlichen Kinder-Spitals, Director Jl'-rr
Dr. v. Gunz, kais. liath; des St. Rochus-Spitals in Penzing, Ih-n
Dr. Cajetan Fünkh, k. k. Schlossarzt, und von Herrn Professor
Dr. Alois Monti.

Dioso Kindcrsoife ist aus den feinsten, roinston und derartigen Kohmatorialien
horgostcllt, dass solbo einen fettigen, milden Schaum erzenst, auf die Haul ' • •'••'—'
einwirkt und diosor letzteren oino zarte, sammtartige -Baschaflenhoit vci
eignet sich daher aufs beste zur Hautpflege für jEClnd-Or vum zartc.„>,, , . ,VJ
an, sowio auch für 23r"W6tcls .se:n.e .

Uniiarsiimiort, vioreciigo I<1orm, 1 Pakot k (J Stück il. 1HO,
parfümiert, ovale Form, mit Roson-, Moschus-, Veilchen-, Mandel- und

Ylaug-Ylang-Gerucb, 1 Carton a 3 Stück fl. 1-75,

Niederlagen: Wien,
L, Seilergasse (J, u. VL, Mariahilierstrasse 117,

und ausserdem bei don moiston Herren A]>othekorn zu beziohon.
Brioflicho Bestellungen bitten wir an die F a b r i k : Wien, VI., Marialillser-

strasse 115, zu richten. (2WA) C—2
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Danksagung.
Alien jeiion, dio siel» am Bestkogelschiebon

zum Vojrthoile dor L a i b a c h or f r e i w i l -
l i g e n F e u e r w e h r , woboi ein Reinertrag
von 120 fl erzielt wurde, botheiligot haben,
insbesondere aber dein Herrn A u o r , der die
Kegelstätte ganz unentgeltlich zur Boniitzung
überliess, wird hiomit der herzlichste Dank
abgestattet (2793)

vom Ausschusse.
Vertreter gesucht für

Strick- und Wirkware.
Gefüllige Osserto sub „IMI. O-. 1 5 3 3 "
an I l a a s e s a s t e i n . <Sc "Vogrler i n
"Wien.. (2797) 8 - 1

Lebrerin - Steile!
An dor Privat-Werksschule in Trifail int

mit Oktober 1. J. die Stelle oiner Lohrorin
zu besetzon, womit 5Ü0 fl. Jahrosgehalt, freie
Wohnung sowie Heiz- u. Bolouchtungsdcputat
verbunden sind. (2659) 3—2

Bewerberinnen wollen ihre mit dem Zeug-
nisse der Lohrbofähigung belogten Gesucho
unter Nachweis ihrer bisherigen "Dienstleistung,
Stand und Altor, wie der vollkommenen Konnt-
ois der deutschen u. der slovenischon Sprache,

bis 31. J u l i d. J.
an die technische Direction der Trifailor
lohlenwerks-Q-esollschaft in Trifail richten.

T r i f a i l , am 18. Juni 1881.

Als Bonne
•ucht ein Friiuloin (Wiener in) Stelle zu
Kindern; wäre bereit, auch die Hauswirtschaft

zu übornehmen.
Antrage übernimmt F. Müllers Annoncen-

Bureau. (2795) 3-1

Zwei

Wohnungen
im Hause Nr. 37 an der TrioHtorstrasso sind
sogleich zu beziehen. (279(5) 2—-1

Näheres in Fr. Müllers Annoncen-Bureau.

Ciampaper-ffßST
Eines der ältesten Häuser in der Cham-

pagne sucht unter günstigen Bedingungen
einen tüchtigen Agenten für Laibaeh.

Gefällige Offerte sub „ L . «I,ii2f»" an
Haasenrteln & Yogier in Frankfurt ii. M.
erbeten. (2798) 2 1

Hört! Hört! (2007i 3 • 3

Echte Kern-Lignum-Sanctum-
Scheibkugeln

«roter Q*u.a,lität -u.nd.

Kegel
sind bei mir zu den billigsten Preisen zu haben

Josef Köhrer,
Drechslermcistor, Judengasso.

I Dr. J. Dornig I
G ordiniert täglich von 2 bis halb 4 l.'hr H
B nachmittags (2511) 5-5 }{]
oi Herrengasse Nr. 8, II. Stook. J-H

Pariser Mieder
(bester Schnitt)

"billig: -and. g-ut "bei

C. J. Hamann,
Laibach. (2SH0) o :•

r- •"•n-i
: A. Krejči, :
• Gongressplatz, Ecke der Theatergasse,'
B empfiehlt snin grosses fl

• Lager aller Arten mo-i
• derner Hüte u. Kappen, B
B Auch werden Pelzwaren u. Winter- B
^kle lder über den Sommer zur A u f -

bewahrung angenommen. (1174) 1!)

•_ ' •

Directoren, DisDonenten
von Danken, Sparkassen u. Wechselstuben
in den Provinz - Hauptstädten Oesterroich-
Ungarns wird ein reeller, lohnender Nobon-

verdionst geboten. (2716) 7-1
Offorto sill) „M. 5 6 9 6 " an dio Annoncen-
Expedition von Rudolf Mos.so in Wi»n.

J. J. F. Popps Heilmethode, 1
welclio sich schon seit Jahren I
vorzüglich bewährt, wird allen •
Magonkranken dringend em- I
pfohlen. (2701) 20-1 •

Dio Broschüre ^ C a . g r c r i - •
u n d IDstrxaalratstrrib. •
versendet gegen Einsendung I
von 20 kr. J. J. F. Poppa Poli- •
klinik, Heide (Holstein). •

Im ersten grossen Hauso in TXaater-
ScDa.Iscla.3Ka. (bei Frau Luise Ohiades,
Nr. tJß) .sind für die 35v£icla.aell-Zelt

zwei Wohnungen
im I. Stock zu vermieten. Auch sind dasolbst

hochstämmige Rosen
billig zu habou. (2416) 6-4

I m Hchloffe

Grubenbrunn
m Obcrschischka nächst Laibach
lind sofort schöne, große und kleine Zah-
res- und Sommerwohnungen mit Küche
zu vermieten. (2654) 3-3

I»> >ll»riit,« ^««linss (0!,!>i'I<l-Hm) doi <i«r
llllkn «inä 2 2Qi!.Hn.T ^H.iHI.i».<2r »l,
3c>mm(!rw^I,n^n^ ?<i vormiaton. (2641) 3»3

^illiti!-« ,̂<«!<unsl. doi <I«m üissmitniimel

MW»

treuer Äath^eber s l l i Männer bei

Personen, die ll,!PüIl>!!,n»en,»«s<»,l»«h«»s«l»wäch«.
^ l e r v e n ^ r r ü t t ü ü l i . jowic n,i ve>alseler ^ » » h l l i s
lelden. finden in diesem «<nz>« i n s»ln»r N r »
»>s<stlr«ud«n W«rk« N o t h »nd gründlich« H«f« ,

adleissassc 2 l . (PieiS L f>,).

(2254) 11

Ein

kleines Haus,
mit grossom Hofraum odor Garton und broitor
Einfahrt, in der P e t e r s - , Pol ana- odor
G r a d i ß c h a - V o r s t a d t gologon, wird auf
mehrere Jahr© zu mieten, eventuell zu kaufen
gesucht.

Offerto wollo» im P. Müller« Annoncon-
Buroau üborroicht werden. (2685) 3-3

Bei

C. Karinger, Laibach:
Papler-ambrč. Dieses an cinorn Endn mit
geschmolzenem Jicrnstoin prüpariorto Cigar-
rettonpapier orsotzt die Mundspitzo, klebt
nicht an der Lippo, verhindert den bittoron
Goschrnack dos angefeuchteten Tabaks. Ein
Büchol = 80 Blatt 10 kr., dotto 500 Blatt. :•« kr.
Ausserdem stets vorräthig: Job - Pörsian-

Houblon- le Cosmopolite-Papier.
Clgarretten-Hül»en in allen Starken, per

100 Stück 2fi und 30 kr.
FüllmaBchinen, duzn passend, Messing

20 kr., Pack song 40 kr.
Beste, niedlichste Tasohenmasohlne, ei no
Cigarretto mit grösster Lcichtigknit zu drehen,

1 Stück (10 kr. (1(.W1) 0
Lager von Bernstein- und Meerschaum-
waren, Holz- und Porzellan-Pfeilen,
Welohselholz-Röhren und allen Kauch-

refjuisiten in bester (Qualität.

Zablreiclie
Zeugn ime der
c r i l e n mwl.
Antoritäteii.

,M<'<lnillen
verxi-liicdunnr

•t«?lluii|f«ii.

Durch 30 Jahre erprobtes

Anatherin—Mnndwasffir
von

Dr. J. O. Fopp,
k. k. Ilot-Zahimr/t

in Wien,
I., Bogneignssn 2.

lUdiral-lli-ilmUtplslir
je len Zahnschmerz, HO
auch jeder Kninklicit
<I.T MmiJli'.lilfi i i. di-H

I Z.ilinfW'ixr.hf-fl. F!c
I wÄhrtes Ourgr-lwuMser
| l>. i cliron. H;iUUhlcu.
' 1 grosso Flasche zu

fl. 1.40. i mittlere zu fl. 1 . - u. 1 klein/»
zu 50 kr.

m wgrtnbM. '/•nliiijHtlvfr mnciit
1 nach kutz'ini (}Rliritiii:lui blond^nd
Q. weiise Zöhne , olinn <lie««tlhnn /u
O «cbädiRcn. I'rri» pr. H.'liaoht«! li.t kr.
O- Ani»lticrlii-iKnl«»i|H»>4(i% inUlan-
C. ilijufl» Xu II. 1 üü, bewährtes Zulin-
O riMniKim^xinitltO.
•t- nromul. Znlmpnsla. «I.L.S vor-
2 zIlfflk-tiNU- MillHl l'iir l'lii'sfn u. Kr-
al' liAltiliiK <I'T Mtindlii>hl>- u. Zäljiic,

^ per HtUrk ::.r. kr.
W Z i t h n - F l o n i b o , praktinchß« u.

£ iiictierite» Mittel zum Kelhntploni-
O biren nobler ZJihn«. PreiB pr. Etui

* fl. 2.10.
^ Krt tutcr-Neiso, migenehtufite* u.

. beste« Mittel zur VeriichOnerung
** _J?r_Jisatlt' p j * u . ^ J ! r -

L)an I*T"T. I'ubiicum wird gebeten,
auidrücklich k. k. Hos-Zalinarzt Popp'l
Präparat« zu verlangen und nur nolcbe
anzunebroen, welch« mit meiner Hchutz-
marke vtr»eben lind. — Depot« befinden
«ich In

I j o . l ' b a . c i x bei : .). Hrobodu, Juliim
vo" TrnVsic/.y, II. l'irxchitr., (i. I'iccoli,
Apotheker; VHHD 1'i'tričič , h. I'irkor,
(ralanterifw;iri'ii ll:m(llmi((cii ; IM. Mahr,
I'arsuinfliir ; C. l>anHiiik, (ii:b. Krispnr; in
AdeNJuTR: .1. Kups«THclunidt, Apnth.;
<iiirkscl<1: F. Homohc», Apotli.; Idria:
.1. Warto, Apotli. ; Kntin)>lir£ : 0. Schau-
nik, Apoth. ; KllriolfMWcrt: 0. Itizzoll,
Ajiotluikor. nowic In Hitiniritlichcn Apo-
tlickon und Galanteriewarati-HnndJunifen
Krains. (Wir,) I r>—3

Cafe Schweizerhaus
(Tivollparlc).

t ä g l i c h f r i s c h g e r ü h r t e
B u t t e r . (2606^

Gase Elefant
t f i g - l i c - J l (2750) 3-2

Gefrornes!
, Wäsche

(oigones Erzougnis)
on t'rns & en d#» lL

FspiTir lon ailH CI l i fTon i n l t

a

ß l Ä
. I l t J J K I t J l Gilotbrust von fl. l 2 5

• bis fl. 3.
HpimlATl aus Chiffon mit Ä e J

l l i e i l l U e i l Faltenbrust von fl- ̂ °
bis fl. 2-40.

nemaeil falten-Brust vosl fl. 1 ^
fl. 220.

' ITplTl lWl ««»Chiffon mitgestickWJ
l i t IHM (311 Gilotbnist von fl. l 8°

I bis fl. 2-50. .
H m - n r l r i i i a u s C l l i s l ' " n m i t fo"Ün
n e m M e n iiOinon.(jiiotbru»t *°*

\ fl. 240 bis fl. 320. i t

11 oiYi i\(\n iiUH bostor Leinwand W
U e m d O l l Giletbrust von fl. ̂

bis fl. 5-50. „
T T n m / 1 / n i a n s farbigem Creto"s

n O D K l O H fl.1-40 WH fl.2-60. J
I I T m r i i l / n i aus farbigem Oxso^ '
i l l 0 i n < 1 0 ] l f,8 kr. bis fl. 2 50.I 1 I ' M « » J ix,, a i l s Chiffon für K«»D"tJ l O l l K l O l l mit fflattor (Jüotbru^

von 90 kr. bis II. 1-JM). . i.
l]/-^-vi/li-kii f i i r Arboitor aus »%
J i e m d O H Hnos, Domestik «JJ

Creas-Creton von 80 kr. bis sl ' 1

Unterhosen SÜĴ SW«
son und K ü p p e r von si5 kr. bis ^-^\\

Untorüosen Li]„w0S *>
Deviins 0™"*^^»

J)io Preiso bei Wiederverkauf^11

Ion sich bodoutend billiger. u^
Aussor obon An^efülirtom bal̂ 0 ^

oino grosso Auswahl diversor, ! n w-
Hcrren-Modogoschäst oiiiH(ihla^ondc^ ^
tikol, wio aua raeinom Proiscour*11

orsohon ist, auf Lajjor. ^\.
Hemden, nach Mass angofortigt»

len sich por Stück um :$0 kr. thouroj^
Mustor und Proiscouranto we

beroitwilligst oingosandt. KM^
Für guto Waro und solido^ ^ r jg

wird garantiort. ( ^ '
Hochachtend

C. J. Hainan^

Zur getrilliffon lieachtung!

Die beste Nähmaschine der Welt!
Original-Howe vom Erfinder!
Zufolgn dor vielfach an uns gelangondon Heschwcrdon der durch sr«niu_o

Agonton und Niihtnaschinonhändler vorkauftem nachgemachton, schlecht ii»1"
tiorten System Howe- und wieder anderer Systomo von Niihmaschinen, w»lfi')0

für theueres Gold nach kurzem Gebrauch ihren Dienst vorsagen, reparatur-
bedürftig worden und koinn der fortschrittlichen Notierungen enthalten, so»on

wir uns im Intnresso des kanfcndun Puhlicums veranlasst, vor Ankauf dor-
.irtigor Nähmaschinon zu warnon, da hiodurch das Knnommo einer guto»
Nühmaschino wio das nnsorer weltberühmten, bewährten und boliobten

tlri^iiial-llo\vo-\iiliiiiasc*liine
goHchädigt wird.

^'•CLn.fta-ia.sezidL O-a. ld.e3a bieton wir domjonigon, dor w"
weist, dass es eine bnssoro Howo-MaHchino giebt, als dio Original-Howo.

Für Krain sind diesolbon gurantiert nclit zu bor.iohen bei uiiaoreii
V-jrtroter Herrn (2483) 3"»

Franz Detter,
Laibach, Hauptplatz Nr. 108.

'X' l ie l l o w e JVt«c?li. C o m p . X><t<l-
Director Schott.

Druck und Verl»« v«n I«. v »le<n«ayr 5 Fed. Vamber,.


